
     Kaufbeuren, 19. September 2014

Liebe Freunde und Förderer,

über 86.000 Weihnachtspäckchen konnten wir 2013 weltweit an Kinder in Not verschenken. 
Jedes einzelne dieser Pakete brachte echte Weihnachtsfreude in ein Leben voller Armut, oft 
Krankheit, immer Leid und Not. 

Vielleicht klingt es komisch in Ihren Ohren, wenn ich im September schon von Weihnachten  
spreche, im Umfeld unserer Päckchenaktion »Geschenk mit Herz« ist das aber keinesfalls unge-
wöhnlich. Die Vorbereitungen laufen Jahr für Jahr bereits im Frühsommer auf Hochtouren. 

Sammelstellen in Bayern einladen und betreuen, ehrenamtliche Unterstützer gewinnen, Bro-
schüren herstellen und verteilen, Absprachen mit Partnern wie Sternstunden e. V. und dem 
Bayerischen Rundfunk treffen: die Liste der Aufgaben ist lange und fordert viel Zeit von dem 
»Geschenk mit Herz«-Team in unserer Kaufbeurer Hauptzentrale. 

Keiner, der die Arbeit nicht gerne erledigt. Auf den ersten Blick ist es für mich immer wieder 
erstaunlich, wie viele Menschen sich für die Aktion begeistern. Wie viele Stunden ihrer wertvollen 
Zeit sie uns schenken, um Päckchen zu packen, zu kontrollieren oder auch bei Sammelstellen 
abzuholen. Wenn ich aber darüber nachdenke, wird mir bewusst, warum »Geschenk mit Herz« 
viele Freunde hat: Wir bringen Licht ins Dunkel!

Wie wäre der Kern der Weihnachtsgeschichte besser zu leben? Wie Jesus Christus als Licht ins  
Dunkel dieser Welt kam, bringt jedes einzelne Ihrer Päckchen Licht ins Dunkel eines Kindes.  
Gemeinsam verschenken wir Weihnachtsfreude. 

Ich möchte Sie heute herzlich einladen, Teil dieser besonderen Aktion zu werden. Wenn Sie in 
Bayern leben, können Sie Ihr persönliches »Geschenk mit Herz« bei mehr als 1200 Sammelstel-
len abgeben. Die Ihnen nächstgelegene Sammelstelle finden Sie auf der Internetseite www.
geschenk-mit-herz.de. 

Auch außerhalb Bayerns haben Sie die Möglichkeit, ein Päckchen zu verschenken. Bitte beauf-
tragen Sie unsere ehrenamtlichen Helfer in der Hauptzentrale oder unsere Projektmitarbeiter im 
Einsatzland, Ihr »Geschenk mit Herz« für Sie zu packen. Pro Paket erbitten wir dafür eine Spende 
von 10 Euro. Bitte vermerken Sie bei der Überweisung als Verwendungszweck »GmH« 2014. 

Ich bedanke mich schon heute bei allen, die zum Gelingen dieser Aktion beitragen werden.  
Möge Gott Sie alle reichlich dafür segnen!

Mit herzlichen Grüßen aus dem schönen Allgäu
Ihr

Wolfgang Groß

  www.humedica.org
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Wer wird nicht gerne beschenkt? Wer schenkt nicht gerne? Wahrscheinlich reden wir in beiden Fällen von 
einer Minderheit in unserem Land. Geschenke gehören zu unserem Alltag und sie bereiten uns in aller Re-
gel große Freude. Und auch wenn die roten Socken uns nicht gefallen, freuen wir uns doch darüber, dass 
jemand an uns gedacht hat. Freude schenken steht auch im Mittelpunkt der Weihnachtspäckchenaktion 
»Geschenk mit Herz«, die humedica bereits im elften Jahr umsetzt. 

Weihnachtspäckchenaktion »Geschenk mit Herz« startet 

pure Freude für tausende Kinder

Bilderinformation: Mehr als 86.000 »Geschenke mit Herz« brachten Kindern in 22 Ländern unserer Erde anfassbare Weihnachtsfreude. Fotos: humedica

Nächstenliebe in Aktion

86.724 Packerl, wie die Menschen in Ba-
yern sagen, konnten humedica-Mitarbeiter 
im vergangenen Jahr an Kinder in mehr als 
fünfzehn Länder weltweit verschenken. Jedes 
dieser verschenkten »Geschenke mit Herz« 
steht für besondere Weihnachtsfreude in 
einer trostlosen Umgebung, einem heraus-
fordernden Alltag. Die beschenkten Kinder 
leben in massiver Armut, sind konfrontiert 
mit Hunger, Krankheiten, Perspektivlosigkeit, 
zerstörten Familien, persönlichem und kol-
lektivem Leid. Wenn Hoffnung Gestalt an-
nehmen kann, ist es an Weihnachten für die-
se Kinder in Form eines liebevoll gepackten 
Päckchens.

WeIhNAchtsFreude BrAucht LOgIstIK 
Viele helfende hände
An der Weihnachtsüberraschung sind viele 
helfende Hände beteiligt. Hinter der be-
schriebenen Reichweite steckt zudem eine 
enorme Logistik. »Es ist Jahr für Jahr ein 
Wunder, die vielen ehrenamtlich arbeiten-
den Menschen in unserer Halle zu sehen, wie 
Sie sich einbringen, Stunde um Stunde, Tag 
für Tag«, erklärt Roswitha Bahner-Gutsche 
begeistert, die gemeinsam mit Kollegin Nora 
Welti die organisatorische Verantwortung für 
die Aktion trägt. 2013 gab es rund 1200 Sam-
melstellen, die betreut und versorgt werden 
mussten, in diesem Jahr erwarten wir ein 
ähnliches Ergebnis: Kindergärten, Schulen, 
kleine und größere Geschäfte, Institutionen 
und andere Einrichtungen sowie Privatper-
sonen werden in kürzester Zeit zu Päckchen-
depots. Von diesen Sammelstellen müssen 
die Weihnachtspäckchen im Rahmen hun-
derter ausgetüftelter Routen abgeholt und zur 
humedica-Hauptzentrale nach Kaufbeuren 
gebracht werden; eine Aufgabe, die ebenfalls 
von ehrenamtlichen Helfern übernommen 

wird. In Kaufbeuren werden die »Geschenke 
mit Herz« schließlich überprüft, immer mal 
wieder durch Sachspenden ergänzt und für 
den Versand vorbereitet. 

Einen elementaren Beitrag zu »Geschenk mit 
Herz« leistet auch der Bayerische Rundfunk 
(BR) als Medienpartner mit seinem Radio-
programm BR 3 und der beliebten Fernseh-
sendung »Abendschau«. In beiden Formaten 
wird die Aktion immer wieder vorgestellt. 
»Diese Unterstützung ist sehr wertvoll und 
hilft uns, weite Teile Süddeutschlands zu er-
reichen und auch über Bayerns Grenzen hi-
naus Unterstützung zu bekommen«, weiß 
humedica-Geschäftsführer Wolfgang Groß. 
Nicht minder wichtig ist der Einsatz des ko-
operierenden Aktionspartners Sternstunden 
e. V., der Benefizaktion des BR. Sternstun-
den übernimmt auch in diesem Jahr die an-
fallenden Logistikkosten von »Geschenk mit 
Herz«. »Ohne die großzügige Hilfe von Stern-
stunden wäre es sehr schwierig, so viele Päck-
chen zu verschicken«, findet Wolfgang Groß 
freundliche Worte.    

Und dann gibt es Jahr für Jahr noch eine 
Stadt in Bayern, der »Geschenk mit Herz« ei-
nen besonderen Tag beschert: Aus der Weih-
nachtspäckchenstadt gibt es im Rahmen einer 
bunten Veranstaltung eine Liveschalte in die 
»Abendschau«. In diesem Jahr wird dies in 
Füssen sein, Alpenpanorama und Märchen-
schlösserblick inklusive. 

»gescheNK mIt herz« LeBt durch sIe!
Viele Formen der hilfe möglich
Aus organisatorischen Gründen kann es lei-
der nur in Bayern Sammelstellen geben. Das 
bedeutet aber keinesfalls, dass außerhalb des 
Freistaats eine Beteiligung an »Geschenk mit 
Herz« nicht möglich wäre. Im Gegenteil, es 

gibt viele Wege und Formen der Unterstütz-
ung. Sie wohnen außerhalb der Reichweite 
einer Sammelstelle? Geben Sie uns einfach 
den Auftrag, Ihr persönliches Weihnachts-
päckchen zu packen. Unsere ehrenamtlichen 
Mitarbeiter stellen Ihr buntes »Geschenk mit 
Herz« zusammen und bringen es auf den 
Weg. Bitte spenden Sie pro beauftragtem 
Weihnachtspäckchen 10 Euro mit dem Ver-
wendungszweck »Geschenk mit Herz«. Ge-
schenke werden im Rahmen einer kleinen 
Weihnachtsfeier im Projektland übergeben. 

Im Falle unserer Projekte in Afrika, Asien und 
Lateinamerika überweisen wir die nötigen 
Gelder, damit die Utensilien für ein »Ge-
schenk mit Herz« im Land selbst eingekauft 
werden können. Unsere Mitarbeiter verteilen 
die Päckchen dann an die im Projekt regis-
trierten Kinder. Ihre Spenden für diesen Zweck 
können Sie sehr gerne bis zum Jahresende an 
uns überweisen, da in einigen Ländern erst 
im Januar Weihnachten gefeiert wird.

Vielleicht möchten Sie uns aber auch per-
sönlich unterstützen und während der Ak-
tion in unserer Hauptzentrale mitarbeiten. 
Wenn Sie im Umfeld von Kaufbeuren woh-
nen, freuen wir uns sehr über jede Form 
der Unterstützung, sei es im Bereich Lo-
gistik, in unserem Büroteam oder als Fah-
rer. Bitte melden Sie sich bei Interesse tele-
fonisch: 08341-966 148 80 oder per eMail:  
r.bahner-gutsche@humedica.org. 

Bitte werden Sie Teil einer großartigen Aktion!

Projektnummer: 11000

zuwendungsbestätigung
Über Zuwendungen im Sinne des § 10b des Einkom-
mensteuergesetzes an eine der in § 5 Abs. 1 Nr. 9 des 
Körperschaftssteuergesetzes bezeichneten Körper-
schaften, Personenvereinigungen oder Vermögens-
massen zur Vorlage beim Finanzamt.

zuwendungen gemäß der umseitigen Angaben
Wir sind wegen der Förderung gemeinnütziger 
und mildtätiger Zwecke nach dem letzten uns zu-
gegangenen Freistellungsbescheid des örtlichen 
Finanzamtes vom 29.04.2014 nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 
des Körperschaftssteuergesetzes von der Körper-
schaftssteuer befreit.

Es wird bestätigt, dass es sich nicht um Mitglieds-
beiträge, sonstige Mitgliedsumlagen oder Aufnah-
megebühren handelt und die Zuwendung nur zur 
Förderung der Jugendhilfe, der Altenhilfe und der 
Hilfe für Behinderte; Förderung der Hilfe für poli-
tisch, rassisch oder religiös Verfolgte, Flüchtlinge, 
Vertriebene etc. (Abschnitt A, Nr. (n) 2, 7 der Anlage 
1 zu § 48 Abs. 2 EStDV) verwendet wird.

Eingegangene Spendengelder, die über die Finanzie-
rung der in dieser Publikation vorgestellten Projekte 
hinausgehen, werden für andere satzungsgemäße 
Aufgaben von humedica e. V. eingesetzt.

humedica e.V.
Goldstraße 8, 87600 Kaufbeuren

  Ja, ich unterstütze »geschenk mit herz« mit einer 
Spende von   20,- €      50,- €      100,- €     
 _______      einmalig      monatlich      jährlich.

sepA–Lastschriftmandat humedica e. V., 
Goldstraße 8, 87600 Kaufbeuren
Gläubiger-Identifikationsnummer: 
DE80ZZZ00000022003
Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt

  Ich ermächtige/Wir ermächtigen hu-
medica e. V., Zahlungen von meinem/
unserem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die 
von humedica e. V. auf mein/ unser 
Konto gezogenen Lastschriften einzu-
lösen.

hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb 
von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem/unserem Kredit-
institut vereinbarten Bedingungen. 
 
Zahlungsart: (Wiederkehrende) Spende

 
Vorname und Nachname (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

Kreditinstitut (Name)

IBAN (max. 22 Stellen)

BIC (8 oder 11 Stellen)

X     X 
Ort/ Datum (TT/MM/JJ)  Unterschrift (Kontoinhaber)

Bitte schneiden Sie diese Antwortkarte aus und senden 
sie an: humedica e. V., Goldstraße 8, 87600 Kaufbeuren
Oder legen Sie sie einfach in Ihr »Geschenk mit Herz«.


